
Rachel 
Braunschweig

FREDI: 	 Was wünschst du dir vom NEUmarkt?
RACHEL: 	� Ich sags mal einfach so raus, oder? NEUstart! 

Ich suche nach der creative family. Durchforsten 
von Text, das Eintauchen in Gespräche. Das ist 
auch, warum ich das Theater wieder so gesucht 
habe in meinem Leben, ich glaube das ist tat-
sächlich wirklich möglich an dem Haus und mit 
den Menschen, die jetzt da sind – gemeinsam 
NEU anzufangen. 

FREDI: 	� Wann fühlst dich als Bünzli?
RACHEL:	� (Lacht.) Bei meinen Nachbarn! Nein, aber wirk-

lich immer mit ihrem Jazz um Halbzwölf! Weisst 
du, ich hab einfach diesen Wunsch nach einem 
Rückzugsort, dieses erimitische Bedürfnis. Ich 
fühle mich konservativ mit meinem Wunsch nach 
Ruhe, nach einem Ort ohne Wort und Klang.

Till 
Schaffnit

FREDI: 	 Was würde dich freuen, anders gesehen zu  
werden, anders zu spielen?

TILL: 	 Also bei mir ein grosses Thema, was ich mir wün-
sche, ist, vor nem Publikum in einen Moment der 
Scham zu kommen, der ein lustvolles Gefühl gibt.

FREDI: 	 Und wann fühlst du dich konservativ? 
TILL: 	 Ich würde sagen: Bei meinem Musikgeschmack. 

Ich höre am liebsten Rolling Stones. Ich glaub 
mein allergrösster Wunsch wär, und wird es  
immer sein, eine Band zu haben. Das find ich so 
altbacken, wenn ich sage: Ich wäre gern ein 
Rocker! Aber dieses Gefühl, was mir beispiels-
weise die Musik der Stones gibt, gibt mir immer 
so viel Freiheit, dass, dass, ja… Das ist glaub 
ich auch mein Wunsch an das ENSEMBLö.

Hey Zueri, 
Fredi hier,

hoi zaeme, schoen seid ihr da! in den umliegenden falten, 
findet ihr dann jeweils unser programm, interviews und 

fotos des ENSEMBLö und ein NEUes EDITO.
aber: was ist das hier? was will dieses EDITO? nun, 

theoretisch habe ich von mathieu hier freie hand bekommen 
(mit liebevoller zensur seinerseits), kann machen was ich will, 
solange was ich schreibe «klingt als haettest du spass». ob-
wohl ich bisher viel spass habe, eine ueberraschend heraus-
fordernde challenge bei zeiten.

das ganze hier ist so als mischung gedacht aus u.a. nach-
richtenportal des hauses, stand-up, blosslegung des verfah-
rens, kochbuch, lessings briefen ans hamburger theater, einer 
zu langen fussnote, branding tool, vorhangfalttutorial und im 
endeffekt als von mir ab/aufzugebender raum. 

hab also den sommer ueber gelesen, all die texte die wir 
spielen werden oder koennten, hab ein paar leute des EN-
SEMBLö kennengelernt, die vollstaendigen interviews sind 
auf der website. hab mit ein paar der regisseur*innen schon 
quatschen koennen, schrieb texte über texte, hoere robi in 
meiner kueche dabei zu, wie er mir von den falten in den 
vorhaengen bei lynch erzaehlt, denke an das leporello – be-
nannt nach der figur in don giovanni und ihrer sich ewig ent-
faltenden liste voll liebender  – , robi sagt falten, wie vorhaenge 
oder bergmassive, geografien ineinander falten wie gilles, 
paula erzaehlt mir von ruinen, die sie zu altaren machen mo-
echte, texte in texte falten, texte aka das immerzu noch zu 
faltende. denke an arbeit, denke an lisas lachfalten, lade mir 
eine franzoesischlernapp runter, ich habe herzschmerz an der 
limmat, muss an mari denken, wie they mir erzaehlen, wie sie 
in italien sagen: 

«du schwimmst nie zweimal im selben fluss.»
der sommer war schoen und nun ist es auch bald schon 

soweit. 
ich kann euch keine zukunft versprechen, zueri. wer 

weiss, was kommt, welche gestalt dies alles noch annimmt. 
jedoch kann ein offenes projekt, wie das NEUmarkt, ein guter 
topf sein, gerade fuer den notwendigen, fortlaufenden akt 
eines austarierens des hier und jetzt, weil theatre is not a 
building. people make theatre, so ngũgĩ. ich würde es mögen, 
wenn wir dementsprechend den bisherigen willen zur gast-
freundschaft beibehalten würden. vielleicht soweit erstmal.

vielleicht treffen wir uns ja schon bald, ich freu mich.

fredi
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